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EIN KÜSTENLIED

Brausende Wasser im Küstengebiet
Toben und singen ihr stetiges Lied. —

Sie können nicht weiter, sind eingeschränkt,
Der Stein der Küste die Wellen bedrängt.

Aber desgleichen am felslosen Strand
Zerschellt ihre Macht selbst im weichen Sand;
Trotz ihrer Wucht, mag sie sein noch so kühn,
Die Wellen können nicht weiter mehr ziehn! —

Wer schuf die Schranke, gebot diesen Halt?
Nicht etwa die allerhöchste Gewalt?
Wie sind im Vergleich wir nichtig und klein,
Denken wir anders, dient es dem Schein.

Wohl wissen zu nützen wir heute viel,
Doch bracht uns dies nicht ans richtige Ziel.
Wir stören den Einklang in der Natur
Und sind auf gänzlich verkehrter Spur. —

Auch uns sind ebenfalls Schranken gesetzt,
Wehe dem, der die Gebote verletzt!
Das Meer, es gehorcht zu unserem Heil,
Nur wir steuern bei nicht unseren Teil,

Wir möchten bewegen uns völlig frei
Und rufen doch nur die Not herbei!
Rüttelt der Trotz am Gefüge zu fest,
Göttlicher Segen die Menschheit verlässt. —

S. V.

Umschlagbild: Küste von Australien Originalaufnahme von Ruth Vogel

113


	...

